
Liebe Schüler:innen, 

habt ihr euch schon mal gefragt, warum in
technischen Schulen oft weniger Mädchen
und TIN*-Personen (trans*, inter*, nicht-
binär) vertreten sind? Wir möchten mit
unserem Projekt HTL Fem*Future dazu
beitragen, das zu ändern.

Welche Erfahrungen habt ihr mit Technik-
Unterricht, Berufsorientierung und der
Vermittlung von technischen Berufen
gemacht? Wer oder was spielt eine Rolle
bei der Entscheidung, welchen
Bildungsweg ihr einschlagen wollt und was
könnte euch dabei helfen?

Wir laden euch ein, in unserem Workshop
Visionboards zu gestalten und über eure
Erfahrungen zu sprechen!

!

Warum teilnehmen?

Deine Stimme zählt: Teile deine
Erfahrungen und sag uns, was dir hilft –
oder fehlt – um Technik spannend zu
finden und frei von Stereotypen
kennenzulernen.

Impulse setzen: Erzähl uns, welche
Berufsorientierung dich besonders
angesprochen hat.

Gemeinsam etwas bewirken: Deine
Einschätzungen fließen in konkrete
Maßnahmenvorschläge ein, um Schulen in
Zukunft inklusiver zu gestalten. 

Wann und wo?

sprungbrett, Hütteldorfer Straße
81b/Stiege 1, 2. Stock/Top 4, 1150 Wien 

Wann: 21. Mai, 16-17:30 Uhr

Melde dich bis 5. Mai hier an:

Wer kann mitmachen? 

Mädchen und TIN*-Personen aus 
NMS, AHS (Sekundarstufe I) und
Polytechnischen Schulen, die ihre
Meinung einbringen möchten – egal, ob ihr
euch für Technik interessiert oder nicht! 

Fragen? Schreib gerne an:
Mona Röhm (sie/ihr)
mona.roehm@sprungbrett.or.at

Einladung zum Workshop
HTL – ein Weg für dich? Technik ohne
Klischees – Deine Ideen zählen!

Das Projekt HTL Fem*Future ist
gefördert vom Wiener
Arbeitnehmer*innen Förderungsfonds
und zielt darauf ab,
Maßnahmenempfehlungen zur
nachhaltigen Erhöhung des
Mädchen*anteils in HTL zu entwickelt. 

Alle Teilnehmenden
erhalten einen 20 €
Thalia Gutschein
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